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Amtlicher Teil
Folgende Beschlüsse fassten die Stadtvertreter
auf ihrer Sitzung am 04.06.2008

Beschluss-Nr. 454/08
Um die Arbeit der Stadtvertretung der Öffentlichkeit nahe zu brin-
gen, wird die Stadtverwaltung beauftragt, die Protokolle der öf-
fentlichen Sitzungen der Stadtvertretung auf der Internetseite der
Stadt Parchim ab sofort zu veröffentlichen. Personenbezogene In-
halte (z. B. Stadtvertreter X erscheint um X Uhr zur Sitzung) wer-
den nicht veröffentlicht.

Beschluss-Nr. 435/08
Die Stadtvertreter beschließen die Gültigkeit der unmittelbaren
Wahl des Bürgermeisters in der Stadt Parchim am 16.03.2008.

Beschluss-Nr. 436/08
Die Stadtvertreter beschließen die Abschnittsbildung der Rosa-Lu-
xemburg-Straße ab Kreisel Karl-Liebknecht-Straße bis zur Grün-
anlage (Flurstücke 95/232 und 95/234 in der Flur 42). Der Ab-
schnitt ist in der Anlage näher dargestellt (Flurkartenauszug). Die
Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

Beschluss-Nr. 431/08
Die Verwaltung wird ermächtigt, den § 6 des öffentlich-rechtlichen
Vertrages zwischen dem Landkreis Parchim und der Stadt Parchim
zur Bildung des Zweckverbandes �Mecklenburgisches Landes-
theater Parchim� vom 14. Januar 1997 wie folgt zu ändern:
�Der Zweckverband wird Arbeitgeber des am Tage seiner Bildung
am Theater tätigen Personals. Die im Eigentum des Landkreises
stehenden Güter sowie das Inventar der genutzten Gebäude werden
zur Verfügung gestellt. Die Höhe der Nutzungsentgelte wird durch
Nutzungsverträge geregelt, die der Zustimmung der Verbandsver-
sammlung bedürfen. Ersatzbeschaffungen sowie Neuerwerb des
Inventars erfolgen auf Kosten des Zweckverbandes und werden
dessen Eigentum. Bei Aufhebung des Zweckverbandes ist unter Be-
rücksichtigung der gezahlten Umlagen der Verbandsmitglieder eine
Aufteilung des Vermögens im Auseinandersetzungsvertrag zu regeln.� 

Beschluss-Nr. 432/08
Die Stadtvertreter beschließen die als Anlage beigefügte Richtlinie
über die Gewährung von Zuwendungen an soziale Vereine, Grup-
pen und Initiativen der Stadt Parchim.

Beschluss-Nr. 438/08
Die Stadtvertreter beschließen, die Innerortsstraße An der Renn-
bahn mit folgenden Teileinrichtungen erstmalig herzustellen:
Mischverkehrsfläche in Asphaltbauweise, 3,50 m breit, mit Rand-
einfassung aus Betonrundborden und beidseitig 0,80 bis 1,00 m
breiten Banketten, befahrbar, befestigt mit Schotterrasen.
Einbau einer geschlossenen Straßenentwässerungsanlage, beste-
hend aus Sammelleitung, Regenabläufen im Bordgerinne und An-
schlussleitungen.

Beschluss-Nr. 439/08
Die Stadtvertreter beschließen die Herstellung der Erweiterung
(Verlängerung) des Gehweges auf der nördlichen Straßenseite des
Dammer Weges ab Kreuzung Am Badstaven bis ca. 30 m hinter
der Kreuzung An der Rennbahn in einer Herstellungsbreite von
1,00 m in Pflasterbauweise (Betonrechteckpflaster).

Beschluss-Nr. 443/08
Die Stadtvertreter nehmen den in der Anlage beigefügten Bericht
�Monitoring 2006/2007� der Stadt Parchim zur Kenntnis. Sie be-
stimmen, das Monitoring für die Stadt Parchim zur Orientierung
der gesamten Entwicklungsplanung fortlaufend durchzuführen.

Sitzungskalender der Stadtvertretung Parchim
sowie deren Ausschüsse

Stadtvertretung
Tagungsort: Rathaus, 16.07.2008
Schuhmarkt 1, 24.09.2008
Rathauskeller, 05.11.2008
jeweils 17.00 Uhr 17.12.2008

Hauptausschuss
(tagt nicht öffentlich) 30.06.2008
Tagungsort: Rathaus, 08.09.2008
Zimmer 313 20.10.2008
(jeweils 18.00 Uhr) 01.12.2008

Finanzausschuss
Tagungsort: Rathaus, 25.06.2008
Schuhmarkt 1, 03.09.2008
Zimmer 313 15.10.2008
(jeweils 18.00 Uhr) 26.11.2008

Wirtschaftsausschuss
Tagungsort: Stadthaus, 19.06.2008
Blutstraße 5, 28.08.2008
Raum N 301 09.10.2008
(jeweils 19.00 Uhr) 20.11.2008

Stadtentwicklungs-
ausschuss
Tagungsort: Stadthaus, 19.06.2008
Blutstraße 5, 28.08.2008
Raum N 302 09.10.2008
(jeweils 18.30 Uhr) 20.11.2008

Kultur- und 
Sozialausschuss
Tagungsort: Stadthaus 21.08.2008
Blutstraße 5, 02.10.2008
Raum N 302 13.11.2008
jeweils 18.30 Uhr

Rechnungsprüfungs-
ausschuss
(tagt nicht öffentlich) 30.09.2008
Tagungsort: Rathaus, 09.12.2008
Zimmer 313
(jeweils 17.00 Uhr)
˜nderungen vorbehalten!

Die konkreten Einladungen mit den entsprechenden Tagesord-
nungspunkten werden in der SVZ - Parchimer Zeitung veröffent-
licht und sind auch im Internet unter www.parchim.de einsehbar.

Termine Schiedsstelle 2008

jeweils donnerstags,
16.00 - 18.00 Uhr,
Rathaus, Schuhmarkt 1
Zimmer 313

02.10.2008
19.06.2008 16.10.2008
03.07.2008 30.10.2008
17.07.2008 13.11.2008
04.09.2008 27.11.2008
18.09.2008 11.12.2008
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Für soziale Projekte, deren Inhalt den Betrieb sozialer Einrichtun-
gen wie z. B. Beratungsstellen, Begegnungsstätten und Kommuni-
kationszentren beinhaltet, kann eine Förderung in Form einer För-
derpauschale für Sach- und Betriebskosten gewährt werden. 

Sach- und Betriebskosten sind:
� Miet- und Betriebskosten
� Sachkosten für die Neu- und Ersatzbeschaffung von Geräten

und Gebrauchsgegenständen.

3. Antragsverfahren
Zuwendungen werden nur auf Antrag gewährt. Dieser ist grund-
sätzlich schriftlich an die Stadt Parchim, Fachbereich 4 - Kultur,
Jugend und Soziales - zu richten.

Der Antrag kann formlos mit folgenden Angaben erfolgen:
� Rechtsform/Träger
� Name/Bezeichnung - Anzahl der Mitglieder/Teilnehmer
� Anschrift (Straße, PLZ, Ort)
� Auskunft erteilt (Name/Telefon)
� Bankverbindung
� Antragsgegenstand/Projekt
� Durchführungszeitraum
� Projektbeschreibung/Konzeption
� Finanzplan
� Unterschrift eines Zeichnungsberechtigten 

Für Projekte und Maßnahmen sowie Sachkosten  soll die Förder-
höhe 50 v. H. der veranschlagten Gesamtkosten nicht übersteigen,
bei Miet- und Betriebskosten ist eine Förderung von maximal 2,00  
je qm und Monat möglich. Der Antragsteller hat einen angemesse-
nen Eigenanteil zu erbringen.
Bei Zuwendungen über 2.000,00   ist die Empfehlung des Aus-
schusses für Kultur, Jugend und Soziales einzuholen, sofern nicht
bereits Entscheidungen im Rahmen vorausgegangener Haushalts-
beratungen vorliegen.
Die Bewilligung von Zuwendungen erfolgt nach Prüfung der An-
träge durch Bewilligungsbescheid. Der Bewilligungsbescheid legt
die Zweckbestimmung des Zuschusses fest und kann Auflagen und
Bedingungen enthalten. 

4. Verwendungsnachweise
Die zweckentsprechende Verwendung der zugewiesenen Mittel ist
durch den Antragsteller unter Vorlage eines Nachweises der erfolg-
ten Zahlungen anhand einer detaillierten Aufstellung der Einnah-
men und Ausgaben und einem Sachbericht nachzuweisen.
Durch den Antragsteller wird die sachliche und rechnerische Rich-
tigkeit des Verwendungsnachweises mit Unterschrift bestätigt.
Dieser Nachweis ist durch den Träger der Maßnahme bis spätestens
8 Wochen nach Beendigung der Maßnahme im Fachbereich 4 �
Kultur, Jugend und Soziales � einzureichen.
Die Stadt Parchim behält sich in Einzelfällen eine detaillierte Prü-
fung der zweckentsprechenden Verwendung der Mittel ausdrück-
lich vor. Die dafür erforderlichen Unterlagen sind vom Antragstel-
ler bereitzustellen. 

5. Folgen zweckwidriger Verwendung
Die Zuwendung ist sofort in voller Höhe zurückzuzahlen, wenn
der Verwendungszweck ohne vorherige Zustimmung der Stadt Par-
chim geändert wird und/oder die mit der Bewilligung verbundenen
Voraussetzungen und Auflagen nicht erfüllt werden.
Die Zuwendung ist anteilig zurückzuzahlen, wenn im Verwen-
dungsnachweis geringere Kosten als bei der Bewilligung nachge-
wiesen werden.

Beschluss-Nr. 437/08
Die Mitglieder der Stadtvertretung beschließen einen finanziellen
Zuschuss in Höhe von 4.995,00   an die Interessengemeinschaft
der Einzelhändler für die Einkaufsnacht am 14.06.2008 aus der
Haushaltsstelle 0.7910.65520. Der Zuschuss wird in Form von
Geld und Dienstleistungen gewährt.

Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen an soziale Vereine, 
Gruppen und Initiativen der Stadt Parchim

Die Stadt Parchim fördert und unterstützt die soziale Arbeit gemäß
nachfolgender Richtlinie.

1. Allgemeine Fördergrundsätze
Alle zu fördernden Maßnahmen und Projekte sollen den Zweck er-
füllen, soziale Benachteiligungen abzubauen und die Selbsthilfe-
potentiale der Beteiligten zu stärken.
Die Förderung erfolgt maßnahmebezogen durch Gewährung von
finanziellen Zuwendungen im Rahmen der im jeweiligen Haus-
haltsjahr zur Verfügung stehenden Mittel.
Ein Rechtsanspruch wird durch diese Richtlinie nicht begründet,
Verpflichtungen für die Stadt Parchim können daraus nicht abge-
leitet werden.
Gefördert werden können nach dieser Richtlinie Vereine, Gruppen
und Initiativen, die soziale Arbeit in oder für Parchim betreiben.
Zu fördernde Maßnahmen sollen ganz oder überwiegend den Ein-
wohnern der Stadt Parchim zugute kommen. Überregional tätige
Antragsteller können eine städtische Förderung erhalten, wenn die
Maßnahme einen territorialen Bezug zur Stadt Parchim hat. Nicht
gefördert werden Projekte mit vorrangig religiösen oder politi-
schen Inhalten.
Zuwendungen der Stadt Parchim sind zweckgebunden und dürfen
nur für den im Zuwendungsbescheid bezeichneten Zweck verwen-
det werden.
Die mehrfache Förderung von Maßnahmen durch Zuwendungen
nach dieser Richtlinie oder Zuwendungen aus anderweitigen Mit-
teln der Stadt Parchim ist ausgeschlossen.  
Ausgenommen hiervon sind Spenden.
Soweit Projekte auch nach gesonderten Richtlinien für einzelne Be-
reiche gefördert werden können, sind diese vorrangig anzuwenden.
Die Förderung von laufenden Personalkosten nach dieser Richtli-
nie ist ausgeschlossen.
In begründeten Einzelfällen kann die Stadt Parchim für Projekte
und Maßnahmen, bei denen ein besonderes städtisches Interesse
besteht, Ausnahmen von der Förderrichtlinie zulassen.

2. Zuwendungsarten
Gefördert werden können Betriebs- und Sachkosten sowie Maß-
nahmen und Projekte.
Projektförderung soll als anteilige Finanzierung eines Festbetrages
an den Gesamtprojektkosten erfolgen. Der Zuschuss soll dabei zur
Abdeckung der notwendigen Kosten der Projekte dienen. Förder-
möglichkeiten von dritter Seite sind in Anspruch zu nehmen. Städ-
tische Mittel werden nur nachrangig gewährt. 

Maßnahmen und Projekte können insbesondere sein:
� Veranstaltungen 
� Vereinsausflüge 
� Fachvorträge
� Seminare
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Stadt Parchim
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Verordnung über den verkaufsoffenen Sonntag
am 20.07.2008 anlässlich eines Sommerfestes
im BBM Einrichtungshaus Parchim
Aufgrund des § 6 Abs. 1 des Gesetzes zur Neuregelung der Laden-
öffnungszeiten für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Laden-
öffnungsgesetz - LöffG M-V) vom 18. Juni 2007 (GVOBl. 2007 S.
226 ff.) i. V. m. der Verordnung über die Regelung von Zuständig-
keiten nach dem Ladenöffnungsgesetz (LöffGZustVO M-V) vom
21. Februar 2008 wird verordnet:
§ 1
In der Stadt Parchim dürfen Verkaufsstellen im Sinne des § 1 La-
denöffnungsgesetzes M-V im Bereich des Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Ring 6 aus Anlass eines Sommerfestes des BBM Ein-
richtungshauses Parchim am Sonntag, den 20.07.2008, in der Zeit
von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet sein. 
§ 2
Die in § 3 aufgeführten Auflagen sind Bestandteil dieser Verordnung
und sind den jeweiligen Geschäftsinhabern zur Kenntnis zu geben.

§ 3
Die Verordnung ist mit nachfolgenden Auflagen verbunden:

Auflagen:
1. Arbeitnehmer dürfen am Sonntag, den 20.07.2008 nur wäh-

rend der ausnahmsweise zugelassenen Öffnungszeit, höchstens
jedoch maximal 5,5 Stunden beschäftigt werden.
(§ 7 Abs. 1 LöffG M-V)

2. Die gesetzlich vorgeschriebenen Ruhezeiten (mindestens 
11 Stunden) sind einzuhalten.
(§ 5 Arbeitszeitgesetz - ArbZG -)

3. Für die Beschäftigung am Sonntag ist den Arbeitnehmern eine
Ersatzfreizeit an entsprechenden Werktagen in derselben 
Woche zu gewähren.  (§ 7 Abs. 5 LöffG M-V)

4. Über die Beschäftigung von Arbeitnehmern am zugelassenen
verkaufsoffenen Sonntag hat der Arbeitgeber ein Verzeich-
nis/Nachweis zu führen, über:
a) Namen der Arbeitnehmer,
b) Beschäftigungsart und -dauer (Beginn und Ende der 

Arbeitszeit am Sonntag);
c) Nachweis der gewährten Ersatzfreizeit (§ 8 LöffG M-V)
Auf Anforderung sind diese Nachweise dem Landesamt für
Gesundheit und Soziales, Abteilung Arbeitsschutz und techni-
sche Sicherheit, Dezernat Schwerin zur Einsichtnahme einzu-
senden. (§ 9 Abs. 3 LöffG M-V)

5. Jugendliche und werdende Mütter dürfen am Sonntag nicht be-
schäftigt werden.
(§ 17 Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG -/§ 8 Mutter-
schutzgesetz - MuSchG -)

6. Für den verkaufsoffenen Sonntag muss eindeutig und konkret
die anlassgebende Veranstaltung - z. B. Verbrauchermesse - im
Vordergrund stehen.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswid-
rigkeiten im Sinne des § 12 Ladenöffnungsgesetz M-V und wer-
den nach Gesetzes geahndet.
Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Verkündung in Kraft und mit
Ablauf des 20.07.2008 außer Kraft.
Parchim, 27.05.2008

6. Mittelanforderung
Die Mittelauszahlung erfolgt nach Einreichung der dem Zuwen-
dungsbescheid beigefügten Mittelanforderung. Mit der Mittelan-
forderung werden die im Zuwendungsbescheid enthaltenen Be-
stimmungen anerkannt.

7. Inkrafttreten
Diese Förderrichtlinie tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in
Kraft.

Parchim, den 05.06.2008

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Parchim zur Genossenschaftsversammlung

Einladung

Die Jagdgenossenschaft Parchim führt am 28.06.2008 ihre nächste
Genossenschaftsversammlung durch.
Beginn 9.00 Uhr in Slate Vereinshaus (Alter Bahnhof)
Eingeladen sind alle Grundeigentümer, die mit ihren bejagbaren
Flächen in der Jagdgenossenschaft Parchim vertreten sind.
Eigentümer, die sich bei der Versammlung vertreten lassen, müs-
sen vor Beginn der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorle-
gen.

Vorgesehene Tagesordnung
I 1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

2. Bericht des Jagdvorstehers für den Berichtszeitraum und
zum 15-jährigen Bestehen der Jagdgenossenschaft Par-
chim.

3. Bericht des Kassenverwalters für den Berichtszeitraum und
Vorlage der neuen Kassenpläne für die Jagdjahre 2008/09,
2009/10 und 2610/11.

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten

II Beschlussfassungen 
1. Entlastung des Vorstandes
2. Bestätigung der Kassenpläne 2008/09, 2009/10, 2010/011
3. Pächterveränderung im Pachtbezirk 5 und Veränderungen

im Pachtbezirk Gemarkung Dargelütz
4. Beschluss über die Neuverpachtung vom 1.4.2010 bis

31.3.2019
5. Auszahlung der Nettopacht an die Antragsteller
6. Beschluss über eine finanzielle Unterstützung zum �Tag

des Hundes�
7. Beschluss über die technische Bearbeitung und Vergütung

der Beschlüsse 3 bis 5 und die Veränderungen im Jagdkata-
ster infolge der Flurneuordnung Parchim Flur 3 - 5 und ˜n-
derungen in der Gemarkung Dargelütz und evtl. am Flug-
platz Parchim.

III Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer.

IV Nach der Versammlung gibt es ein gemeinsames Mittagessen.

Finck Rickert
Jagdvorsteher stellv. Jagdvorsteher
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Informationen aus dem Rathaus

HH-Einnahme-
reste Ist
aus 2007 bis Mai 2008
Mio. EUR Mio. EUR

Fördermittel 
Regimentsvorstadt 0,4 0,3
Kostenbeteiligung 
Radweg Slate 0,4 0,0
Sonderbedarf 
PITZ (abgelehnt) 0,4 -

Zu Beginn des Haushaltsjahres 2008 wurde die Sonderbedarfszu-
weisung für das PITZ über 360 TEUR abgelehnt. Um die Einnah-
meausfälle aus der nicht genehmigten Sonderbedarfszuweisung
auszugleichen, wird die im Vermögenshaushalt 2008 in Höhe von
375 TEUR geplante Straßenbaumaßnahme Cleemannstraße nicht
durchgeführt.
Die Haushaltsausgabereste aus Vorjahren in Höhe von 3,5 Mio.
EUR wurden bisher zu 46 % ausgeschöpft, damit stehen noch 
1,9 Mio. EUR als Ausgabereste zur Verfügung.

Im Wesentlichen betrifft dies folgende Ausgaben:
Haushalts- Anordnungen
reste bis Mai 2008
aus 2007 Mio. EUR
Mio. EUR

Einrichtung Stadthaus 0,2 0,0
Bauausgaben Stadthaus 1,0 1,0
Stadthalle 0,3 0,0
Sanierungsgebiete 0,5 0,1
PITZ 0,5 0,1
Baukosten 
John-Brinckman-Str. 0,3 0,0
Geh und Radweg Slate 0,4 0,2
Übrige 0,3 0,2

3,5 1,6

Ich genehmigte bisher im Haushaltsjahr 2008 im Rahmen meines
Befugnisbereiches über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben in Höhe
von insgesamt 16.960 EUR im Verwaltungshaushalt und in Höhe
von insgesamt 15.700 EUR im Vermögenshaushalt.

Sehr geehrte Damen und Herren Stadtvertreterinnen und Stadtver-
treter,
unser jährlicher Beteiligungsbericht über unsere Beteiligungen an
Unternehmen liegt Ihnen heute zur Kenntnisnahme auf Ihren 
Tischen vor. Wir werden ihn auf den Internetseiten der Stadt Par-
chim veröffentlichen.
Zum Informationsfreiheitsgesetz des Landes M-V darf ich Ihnen
Folgendes berichten:
Seit Inkrafttreten des Gesetzes im Juli 2006 waren bis Ende April
2008 lediglich drei Anfragen gestellt worden, die schnell und 
kostenfrei beantwortet werden konnten. Nun sind zwei weitere
schriftliche Anfragen eingegangen. Ihre Bearbeitung gestaltet sich
etwas schwieriger, da die Anfragen sich auf Informationen bezie-
hen, die auch persönliche Daten Einzelner bzw. wettbewerbsrele-
vante Daten von Unternehmen berühren. Die Betroffenen wurden
entsprechend informiert mit der Bitte, mitzuteilen, ob sie mit der
Weitergabe ihrer Daten einverstanden sind oder nicht.

Mitteilungen des Bürgermeisters 
zur Stadtvertretersitzung am 04.06.2008

Bürgermeister Bernd Rolly

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, sehr geehrte Damen und Herren
Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter, werte Gäste,

in der Haushaltsausführung wurde zum 31. Mai 2008 folgender
Stand erreicht:
Dazu finden Sie auf Ihren Plätzen detaillierte Angaben.
Die Einnahmen des Verwaltungshaushaltes lagen mit 8,3 Mio.
EUR bei 37 % des Planansatzes.
Wesentliche Einnahmeausfälle im Verwaltungshaushalt sind zum
jetzigen Zeitpunkt nicht zu erkennen. Einnahmensteigerungen sind
bei den Holzverkäufen zu verzeichnen.
Die Ausgaben des Verwaltungshaushaltes betragen 7,2 Mio. EUR,
das entspricht 32 % des Haushaltsansatzes.
Mit 2,8 Mio. EUR sind die Personalkosten die größte Ausgabepos-
ition des Verwaltungshaushaltes per Mai 2008. Der Planansatz für
das Gesamtjahr beträgt 7,2 Mio. EUR.
Weitere Ausgaben betreffen mit 1,5 Mio. EUR den laufenden Ver-
waltungs- und Betriebsaufwand. Hierzu zählen u. a. die Unterhal-
tung und Bewirtschaftung der Grundstücke, Gebäude, Straßen und
Grünanlagen, die Mieten und die Geschäftsausgaben der Verwal-
tung. Der Planansatz für das Jahr 2008 beträgt 5,2 Mio. EUR.
Wesentliche Ausgabensteigerungen für das Haushaltsjahr 2008
sind zum jetzigen Zeitpunkt für die Personalkosten aufgrund der
vereinbarten Tariferhöhungen absehbar. Eine gesetzliche Verpflich-
tung zur Erstellung eines Nachtragshaushaltes aufgrund der Mehr-
ausgaben besteht jedoch nicht.
Im Vermögenshaushalt liegen die Einnahmen in Höhe von 800
TEUR bei 11 % und die Ausgaben in Höhe von 700 TEUR bei 9
% des Planansatzes 2008.
Die noch nicht getätigten Ausgaben des Vermögenshaushaltes
2008 betreffen im Wesentlichen geplante Maßnahmen für die Sa-
nierungsgebiete (Regimentsvorstadt, Altstadt und Aufwertung
Weststadt), die Stadthalle, das PITZ, die Kindertagesstätten ande-
rer Träger, Ausgaben im Zusammenhang mit dem Alten Friedhof
(200 Jahre) und der BUGA, Anschaffungen beweglicher Wirt-
schaftsgüter sowie verschiedene Straßenbaumaßnahmen.
Der Mittelzufluss aus Haushaltseinnahmeresten des Jahres 2007
stellt sich wie folgt dar:
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Meine Damen und Herren,
für das Schuljahr 2007/2008 wurde für Schüler aus den umliegen-
den Gemeinden bzw. der Sprachheilklassen ein Schullastenaus-
gleich in Höhe von insgesamt 186.217,18   gezahlt.
Insgesamt besuchen im laufenden Schuljahr 142 Schüler aus Ge-
meinden der ˜mter Parchimer-Umland, Eldenburg-Lübz, Gold-
berg-Mildenitz, Crivitz, Ludwigslust-Land, Neustadt-Glewe sowie
Banzkow eine städtische Schule. Für die 39 Schüler der Sprach-
heilklassen an der Grundschule West wird der Schullastenaus-
gleich dem Schulgesetz entsprechend durch den Landkreis getra-
gen.
Bei der Ausschreibung der Schulbücher für das Schuljahr
2008/2009 für die Schulen in Trägerschaft der Stadt Parchim ging
der Zuschlag an die Buchhandlung Tabula, Inhaberin Frau Antje
Meinke. Insgesamt werden für 32.765,00   Schulbücher bestellt.
Damit ist eine Übergabe der Schulbücher für das kommende
Schuljahr an die Schüler an allen städtischen Schulen bereits vor
Beginn der Sommerferien gewährleistet.
Die Saisoneröffnung des Schwimmbades konnte wie geplant am
13.05.2008 stattfinden. Die Wasserqualität ist sehr gut, wenn auch
die Temperatur derzeit noch bei frischen 17 Grad liegt. In den er-
sten zwei Wochen wurden bereits 28 Saisonkarten verkauft, die
Besucherzahlen sind je nach Wetterlage und für den frühen Saison-
zeitpunkt gut. Die Vorbereitungen zur diesjährigen Beachparty am
02.08.2008 laufen.
Die Arbeit im Schwimmbad wird auch in diesem Jahr durch eine
Arbeitsgelegenheit unterstützt.
Für das II. Quartal 2008 wurden 205 Anträge auf Stützung des Es-
senpreises in Kindereinrichtungen und Schulen gestellt. 199 Anträ-
ge konnten bewilligt werden, 6 Anträge mussten auf Grund der
Bedarfsgrenze abgelehnt werden.
Die Stadt Parchim gewährt somit für 81 Kinder in den städtischen
Grund- und Regionalschulen und 118 Kinder in den Kindergärten
und -krippen einen Zuschuss für die warme Mahlzeit.
Für das III. Quartal 2008 wurden bis zum jetzigen Zeitpunkt 31
Anträge eingereicht.
Für den Monat Mai 2008 wurde an 400 Haushalte Wohngeld in
Höhe von 26.999,00   gezahlt.
Es wurden 13 Neuanträge gestellt, davon konnten 8 bewilligt wer-
den.
Die Zahl der Folgeanträge belief sich auf 41, davon konnten 32 be-
willigt werden.
Für den Monat Juni wurde an 379 Haushalte Wohngeld in Höhe
von 24.284,00   gezahlt. Von 15 Neuanträgen konnten 8 bewilligt
werden. Von 33 Weitergewährungsanträgen konnten 30 bewilligt
werden.

Mit Stichtag 01.06.2008 werden in den städtischen Horten West,
Goethe und Adolf-Diesterweg 301 Kinder betreut. Im Kindergar-
ten Freundschaft sind alle 54 Betreuungsplätze belegt.Der Hort der
Grundschule West veranstaltete am 28.05.2008 sein jährliches
Hortfest. Dies wurde im Rahmen des geförderten Hortprojektes
�Interkulturelles und integratives Leben� in der Gemeinschaftsun-
terkunft Parchim in der Ludwigsluster Straße 11 gefeiert. Der
Nachmittag wurde nicht nur mit Spiel und Spaß verbunden, den
Kindern konnte auch ein Einblick gegeben werden, wie ihre Mit-
schüler aus der Gemeinschaftsunterkunft leben. Das Projekt soll
auch über das Schuljahr hinaus durch den Hort der Grundschule
West fortgeführt werden.
Im Monat April war das Berufs-Informations-Zentrum (BIZ) ein
wesentlicher Mittelpunkt im Haus der Jugend. Das BIZ wurde in
den Vormittagsstunden durch die Schulen sehr gut besucht. Auch
am Nachmittag fanden sich immer wieder Gruppen und einzelne
junge Leute an, um sich über die Möglichkeiten der Berufsausbil-
dung zu informieren. Im Anschluss daran waren die täglichen Frei-
zeitaktivitäten sehr gefragt.
Anfang April fand eine Mahn- und Erinnerungswoche unter dem
Aspekt �63 Jahre nach dem Krieg - Aus der Geschichte lernen�
statt. Hauptorganisator war der Kreisjugendring. Leider wurden
die Angebote nur dürftig genutzt.
Höhepunkt im April war der Familiensporttag am 13.04.2008. Es
gab viele Stationen, die jeweils von einem Elternteil und einem
Kind bewältigt werden mussten. Neben dem Spaß waren hier auch
�Ehrgeiz und Biss� gefragt. Den Siegern der Spiele winkten ein
Pokal und ein Obstkorb. An den Wochenenden feierten viele Ju-
gendliche ihre Jugendweihe in den Räumlichkeiten des Hauses der
Jugend.
Am 2. Mai gab es einen Bandabend mit Bands verschiedener Mu-
sikrichtungen. Am 24. Mai fand ein Punk-Bandabend im Haus der
Jugend statt. Beide Veranstaltungen waren mit jeweils rund 300
Besuchern ein voller Erfolg.
An den schon recht sonnigen Tagen im Mai wurden die Außenan-
lagen wieder verstärkt zum Volleyballspielen aber auch zum Fuß-
ball- oder Basketballspielen genutzt.
In der Woche vom 19. bis 23. Mai fand, zusammen mit den Kin-
dern und Jugendlichen, ein großer Frühjahrsputz in der Einrich-
tung sowie auf dem Außengelände statt. Auch auf dem Beachvol-
leyballplatz neben dem Haus der Jugend fand in Vorbereitung für
das Familienfest am 07.06.2008 ein Arbeitseinsatz statt.
Am 12. Juli 2008 ist die NDR-Sommertour 2008 auf der Sand-
rennbahn in Parchim zu Gast. Als Stargast wird Mark Medlock er-
wartet sowie weitere prominente Künstler und Gäste.
Im Rahmen unseres diesjährigen Sommermuseums zum Thema
�Soldaten in Parchim von 1200 - 2000� findet am 23.08.2008 ein
interessanter Aktionstag statt, erwartet werden Militärhistoriker,
die Bundeswehr, die Parchimer Schützengilde, Zinngießer, ein hi-
storisches Militärfahrzeug, Handwerker u. a. Die Ausstellung ist
im Zinnhaus vom 1. Juli bis 7. September täglich geöffnet.
Eine weitere Aktion des Museums findet unter dem Motto Live-
Musik auf dem Museumshof am 16.08.2008 statt. Es wird Infos
und Führungen mit historischen Persönlichkeiten geben und Vor-
führungen von historischen Handwerkstechniken usw. Am Abend
spielt �The New Orleans Jazz Connection� aus Neumünster Dixi,
Blues und Swing. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Zum traditionellen Beach- und Familientag laden wir am 2. August
2008 ins Schwimmbad Parchim ein. Während die Beach-Volley-
baller um den Sieger kämpfen, können sich die Kinder mit ihren
Eltern und Großeltern bei vielen Spielen und Wettkämpfen und
Blasmusik vergnügen. Am Abend spielen die Parchimer Band
�Medley Crew� und DJ Sarico.
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Sehr geehrter Stadtpräsident, sehr geehrte Stadtvertreter und Stadt-
vertreterinnen und Gäste,
der Beginn der Sanierung von zwei Häusern in der Lindenstraße
und damit die Erteilung von Bauaufträgen in Höhe von ca.
890.000 Euro für die regionale Bauwirtschaft verzögert sich um 
6 Wochen. Frau Brandt von der EGS wird am 25.06.2008 im Fi-
nanzausschuss über Fördermodalitäten bezüglich des Einsatzes
von Städtebaufördermitteln am Beispiel der Drucksachen 441/08
HA und 442/08 HA erläutern.
Ich empfehle allen Stadtvertretern die Möglichkeit wahrzunehmen,
durch Teilnahme an der Sitzung diese Informationsmöglichkeit zu
nutzen.
Gegenwärtig werden die Treppenstufen an der teichartigen Auf-
weitung des Färbergrabens verlegt. Durch den Auftragnehmer wur-
de ein begründeter Antrag auf Bauzeitverlängerung bis zum
30.06.2008 gestellt (ursprünglicher Termin war der 15.06.2008).
Diesem Antrag wurde von Seiten der Bauleitung mit der Maßgabe
stattgegeben, dass spätestens ab dem 02.07.2008 diese Verkehrsflä-
che und damit auch der bereits hergestellte Abschnitt der sog. hin-
teren Andienstraße für den öffentlichen Verkehr freigegeben wer-
den kann.
Zurzeit wird der Einbau der Asphalttrag- und Asphaltdeckschicht
des gemeinsamen Rad- und Gehweges an der Ortsdurchfahrt Slate
im letzten Bauabschnitt vorbereitet. Der Asphalteinbau soll in der
nächsten Woche (09.13.06.) erfolgen, so dass diese Baumaßnahme
kurz vor der Fertigstellung steht.
Die Fertigstellung der Straßenbaumaßnahme John-Brinckman-
Straße/Wallallee ist nunmehr bis zum 16.07.2008 geplant.
Die jetzt durch den Baufortschritt auch für den Anlieger sichtbare
neue Fahrbahnhöhe hat für viele Fragen und Unverständnis bei den
Anwohnern gesorgt. Die neue Fahrbahnhöhe liegt zum größten
Teil deutlich unter der alten Fahrbahnhöhe (bis zu 30 cm). Bereits
im Dezember letzten Jahres wurde durch die Stadt Parchim beim
Planungs- und Vorhabenträger, dem Straßenbauamt Schwerin, be-
antragt, die Straßenbauplanung für den Bereich der Wallallee zu
überarbeiten und die Fahrbahnhöhe besser der vorhandenen Be-
bauung anzupassen. Durch das Straßenbauamt wurde dies jedoch
abgelehnt und der Mehraufwand bei den Anpassungsarbeiten zu
den anliegenden Grundstücken in Kauf genommen. Die Stadt Par-
chim hat zwischenzeitlich gegenüber dem Straßenbauamt eine Be-
teiligung an den dadurch entstehenden Mehrkosten abgelehnt. 

Außerdem möchte ich Sie darüber informieren, dass voraussicht-
lich bis zum 12.09.2008 im Bereich des Moltkeplatzes, Am
Kreutztor und Am Mühlenberg umfangreiche Bauarbeiten stattfin-
den, die sich erheblich auf den gesamten Verkehr auswirken. In
diesem Zusammenhang ist mit wechselnden Verkehrsführungen zu
rechnen. Bauarbeiten auf dem Moltkeplatz und am Wallhotel des
letzten Jahres waren hierfür vorbereitende Maßnahmen. 

Neuverlegt werden im Auftrag der Stadtwerke und des Abwasser-
entsorgungsbetriebes die Trinkwasser-, Abwasser-, Regenwasser-
und Gasleitungen in mehreren Bauabschnitten.

I. BA Moltkeparkplatz - Mittelinsel Kreisverkehr; 
II. BA Mittelinsel Kreisverkehr - Am Kreutztor; 
III. BA Am Kreutztor - Am Mühlenberg

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Bauarbeiten zur Erweiterung der Raumlufttechnischen Anlage
im Parchimer Innovations- und Technologiezentrum (PITZ) sind
auf Grund von Lieferschwierigkeiten etwas in Verzug geraten. Der
Multifunktionsbereich ist ab 16.06.2008 wieder voll funktionsfä-
hig.
Auf die Lichtkuppeln über dem Foyer und auf Teilbereiche der
Fassade soll Sonnenschutzfolie aufgebracht werden. Diese Leistung
ist nach VOB öffentlich ausgeschrieben worden. Die Auftragsertei-
lung steht noch aus.
Die baulichen Maßnahmen zur Umsetzung des Brandschutzkon-
zeptes in der Stadthalle wurden gewerkeweise beschränkt ausge-
schrieben. Der Zuschlag wurde auf die Angebote folgender Firmen
erteilt:

Los 1: Ascona Bauelemente GmbH, Bad Kleinen 
Lose 2 - 4: Firma Graack & Muchow, Parchim

Mit den Bauarbeiten wurde am 02.06.2008 begonnen.
Bei der Sanierung des Daches steht als letzter Teilbereich zur Rea-
lisierung in diesem Jahr das Saaldach an. Auch die zugehörigen
Außenwände werden in diesem Zusammenhang wärmegedämmt
bzw. verkleidet sowie Rauchabzugsklappen erneuert. Diese Bau-
leistungen sind ebenfalls losweise beschränkt ausgeschrieben wor-
den. Submission ist am 09.06.2008.
Die Umnutzung der von der Verwaltung mit dem Umzug ins Stadt-
haus frei gezogenen Räumlichkeiten wird derzeit geplant.
Für die Umnutzung und Sanierung des Gebäudekomplexes Lin-
denstraße 6/Marstall 1 zum neuen Museumsstandtort hat der Ar-
chitekt die Entwurfsplanung vorgelegt. Es soll nun ein Antrag auf
Fördermittel an das Landesamt für Kultur und Denkmalpflege ge-
stellt werden.
Für den 2. Bauabschnitt der im vergangenen Jahr begonnenen Fas-
sadensanierung und Erneuerung der Fenster und Außentüren der
Kindertagesstätte �Regenbogen� ist ein Antrag auf Sonderbedarfs-
zuweisung beim Innenministerium gestellt worden. Nach Bewilli-
gung derselben bzw. Genehmigung des vorzeitigen Baubeginns
sollen die Leistungen gewerkeweise ausgeschrieben und noch in
den Sommermonaten realisiert werden.
In der Kindertagesstätte �Spatzennest� wird in Kürze mit dem 
2. Bauabschnitt der Sanierung der Haustechnik (Wasser/Abwas-
ser/Lüftung) begonnen werden. Den Auftrag für die Ausführung
der haustechnischen Arbeiten erhielt nach beschränkter Ausschrei-
bung die Jochmann GmbH Parchim. Alle anderen Leistungen wer-
den durch die so genannten Jahrespartner ausgeführt.

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, sehr geehrte Stadtvertreter und
Stadtvertreterinnen und Gäste,
für die Anlage, Pflege und Unterhaltung unserer städtischen Grün-
flächen - insbesondere der Rasenflächen - gibt die Stadt Parchim
tausende Euros aus. Diese finanziellen Mittel werden vom Steuer-
zahler erbracht und stehen nur begrenzt zur Verfügung. Umso un-
verständlicher ist es, dass immer wieder städtische Rasenflächen
missbraucht werden, sei es durch widerrechtliche Ablagerungen
von Materialien in jeglicher Form bzw. durch widerrechtliches Be-
parken der Rasenflächen. 
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Eine besondere Anziehungskraft auf Autofahrer haben dabei frisch
angelegte Rasenflächen wie z.B. in der Südstadt, im Brunnenfeld
etc. Durch das Befahren und Beparken wird die Grasnarbe zerstört
und der Boden verdichtet. Es entstehen unschöne Kahlstellen. Für
die Stadt ist hier ein hoher Zeit- und Kostenaufwand zur Beseiti-
gung der Schäden zusätzlich erforderlich.
Aus diesem Grund möchten wir an alle Anwohner und Autofahrer
appellieren, städtische öffentliche Rasenflächen doch wegen ihrer
eigentlichen Bestimmung zu erhalten.
In diesen Tagen haben die Arbeiten zum 3. und damit letzten Bau-
abschnitt auf dem Alten Friedhof begonnen.
Nach beschränkter Ausschreibung erhielt die Firma Jolitz & Söh-
ne, Garten und Landschaftsbau GmbH aus Tempzin den Auftrag
für die Ausführung der Landschaftsbauarbeiten.
Außerdem werden die Grabkapellen mit einer Beleuchtung ausge-
stattet. Hierfür erhielt nach öffentlicher Ausschreibung die Firma 
3 x 1 Electric-Partner Mahnke GmbH aus Röbel den Zuschlag.
Wir weisen an dieser Stelle noch einmal darauf hin, dass es durch
die Bauarbeiten zu Einschränkungen für die Besucher des Alten
Friedhofes kommen kann und zeitweilig einzelne Wegeabschnitte
für die Fußgänger uni Radfahrer gesperrt sind.

Erheblich an Spielwert gewonnen hat der Spielplatz �Am Exerzier-
platz� im Einzugsgebiet der Regimentsvorstadt, als am vergange-
nen Montag anlässlich des internationalen Kindertages den Kin-
dern eine neue Kletteranlage zur Bespielung übergeben wurde.
Der Gestaltungsvorschlag der Piolka Holzgestaltungs GbR aus
Höltingsdorf erhielt dabei den Zuschlag, da sein Preisleistungsver-
hältnis und die Gesamtgestaltung mit dem entsprechenden Spiel-
wert überzeugten. 

Noch im Juni erfolgt in den städtischen Einrichtungen und auf öf-
fentlichen Spielplätzen die jährliche tiefgründige Sandreinigung.
Dabei handelt es sich um eine spezielle Sandreinigung im Sand-
master-Verfahren 40 cm tief. Ca. 2.800 qm Fallschutz- und Spiel-
sand werden hier mechanisch gereinigt.
Am 21.06.2008 findet eine Wanderung durch das Waldgebiet um
Kiekindemark statt. Thema ist die Forstgeschichte der Stadt Par-
chim und gegenwärtige Aufgaben in der Waldbewirtschaftung.
Treffpunkt ist der Forsthof in Kiekindemark. Beginn: 14.00 Uhr.
Gegen 16.30 Uhr zum Ausgangspunkt zurückgekehrt, werden Ge-
grilltes und Getränke bereitstehen.
Am 28.06.2008 findet eine nächste Wanderung mit ähnlichem In-
halt statt. Hier ist der Treffpunkt am Vereinshaus in Slate. Beginn:
14.00 Uhr. Ab ca. 17.00 Uhr wird es am Vereinshaus etwas gegen
Hunger und Durst geben.
Beide Veranstaltungen werden durch die Stadtforstverwaltung und
die Bürger der Ortsteile Slate und Kiekindemark vorbereitet. Wir
rechnen mit einer regen Teilnahme.

Sehr geehrte Damen und Herren,
das XXV. Parchimer Stadtfest liegt nun schon wieder ein paar Tage
zurück. Eine Auswertung erfolgt in Kürze.
Die diesjährige Tombola wurde wieder sehr gut angenommen, was
an den Verkaufzahlen zu erkennen war. 3000 Lose standen zum
Verkauf zur Verfügung und ca. 2800 wurden verkauft. Den größten
Anteil, nämlich 2000 verkaufte Lose, haben wir unserem langjäh-
rigen Losverkäufer Horst Möller zu verdanken, 6 Wochen lief er
für die Stadt und brachte die Lose an den Mann! Ein ganz beson-
deres Dankeschön an Horst Möller und auch ein Dankeschön an
die Verkaufsstellen für ihre Unterstützung. In diesem Zusammen-
hang möchten wir uns bei der Firma AO-Design für die kostenlose
Herstellung der Lose bedanken.
Wie in den Jahren zuvor haben wieder viele Parchimer Unterneh-
men sich mit Sach- und Geldspenden beteiligt. Ein herzliches
Dankeschön an alle Sponsoren.
Die Gewinnlisten hängen im Stadthaus und im Rathaus aus und
die Gewinne sind im Stadthaus Zimmer N323 (Gewerbe/Märkte)
erhältlich. Eine Veröffentlichung der Gewinnliste erfolgt im näch-
sten �Uns Pütt�.
Zu erwähnen wäre noch, da ja viele das Riesenrad vermisst haben,
dass nicht, wie in den letzten Jahren, auf dem Ziegenmarkt 2 grö-
ßere Fahrgeschäfte stehen können (Riesenrad und Autoscooter);
dies ist aus Sicherheitsgründen nicht zu verantworten.
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Das heißt, es wird jedes Jahr ein Wechsel der großen Fahrgeschäf-
te geben, dieses Jahr war der Autoscooter beim Stadtfest - dafür
wird 2009 das Riesenrad vor Ort sein.
Auch wenn ein Teil des diesjährigen Stadtfestes buchstäblich ins
Wasser gefallen ist, doch noch einige kurze Bemerkungen. Unsere
Partnerstadt Peer hat uns mit ihrem Jugendorchester zwei beein-
druckende Konzerte geboten, die auf Grund des Regens in der
Georgenkirche stattfanden und sicher noch mehr Besucher ver-
dient hätten.
Das Programm auf der Bühne fand an den Abenden und vor allem
am Sonntagnachmittag ein breites Publikum. Leider ging die Idee
der Puppen- und Straßentheateraktionen am Samstag nicht so auf,
wie es gedacht war, da diese eigentlich auf dem Schuhmarkt und
in der Blutstraße stattfinden sollten. Der starke Regen machte eini-
ge Auftritte unmöglich bzw. war nach Absprache mit dem Theater
dort möglich.
In diesem Zusammenhang möchten wir uns u. a. beim Theater für
die gute Zusammenarbeit bedanken, die schon seit Jahren nicht
nur zum Stadtfest besteht. Ebenso bei der Kreismusikschule, dem
Parchimer Oldtimer-Stammtisch e. V., dem Fitnessstudio Leh-
mann, der Sparkasse Parchim-Lübz und vielen weiteren Vereinen,
aber auch Geschäftsleuten und Sponsoren, die sich aktiv zum
Stadtfest einbringen.
Da dies in der Öffentlichkeit oft nicht erwähnt wird, an dieser Stel-
le nochmals unser Dank an die Genannten und natürlich auch den
Aufruf an alle, sich mit konstruktiven Vorschlägen und Ideen zum
nächsten Fest einzubringen. Denn, wie sagte die Presse, nach dem
Fest ist vor dem Fest.

Bürgerbüro-Auszüge aus der Amtsstatistik 
vom 01.01.2008 - 31.03.2008

Meldeangelegenheiten
Anmeldung Hauptwohnung/
Alleinige Wohnung: 222 Personen
Anmeldungen mit 
Nebenwohnung: 5 Personen
Umzüge: 331 Personen
Abmeldungen: 192 Personen
Statuswechsel von Hauptwohnung 
in Nebenwohnung: 19 Personen
Statuswechsel von Nebenwohnung 
in Hauptwohnung: 7 Personen

Pass- und Personalausweisangelegenheiten:
356 Personalausweise
107 Reisepässe
21 Vorläufige Personalausweise
1 Vorläufiger Reisepass
31 Kinderreisepässe

Bundeszentralregisterangelegenheiten:
86 Anträge auf Ausstellung eines Führungszeugnisses
10 Anträge auf Auskunft aus dem Gewerbezentralregister

Lohnsteuerangelegenheiten:
116 Erstausstellungen Lohnsteuerkarten
37 Ersatzausstellungen Lohnsteuerkarten

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
die Arbeitslosenquote der Agentur für Arbeit Schwerin, Geschäfts-
stelle Parchim, betrug im März 2008 13,6 % bei allen zivilen Er-
werbspersonen und 14,9 % bei den abhängig zivilen Erwerbsper-
sonen, was wiederum einen Bestand von 2.408 Arbeitslosen
entspricht.
Die genauen Zahlen haben Sie auszugsweise auf Ihren Tischen lie-
gen.

Sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter,
der Hauptausschuss fasste auf seiner Sitzung 
am 19.05.2008 folgende Beschlüsse:
Beschluss-Nr. 445/07/HA
Die Mitglieder des Hauptausschusses stimmen dem Verkauf eines
Grundstücks zu.
Beschluss-Nr. 433/08/HA
Die Mitglieder des Hauptausschusses beschließen die Gewährung
eines Zuschusses.
Beschluss-Nr. 434/08/HA
Die Mitglieder des Hauptausschusses beschließen die Bereitstel-
lung von finanziellen Mitteln.
Beschluss-Nr. 430/08/HA
Die Mitglieder des Hauptausschusses beschließen die Förderung
einer Festeinstellung.
Beschluss-Nr. 429/08/HA
Die Mitglieder des Hauptausschusses beschließen die Förderung
eines Projektes.

Mitteilungen des Stadtpräsidenten
zur Stadtvertretersitzung am 04.06.2008

Stadtpräsident Gerhard Koch

Bekanntlich ist die jüngste unserer Städtepartnerschaften erst im
Februar mit der offiziellen Vertragsunterzeichnung in Peer besie-
gelt worden. Wir hatten zu diesem Anlass einen sehr angenehmen
Aufenthalt in Peer und haben dort den �Gegenbesuch� zu unserem
diesjährigen Stadtfest vereinbart. So war es für uns eine große
Freude, die Vertreter Peers im Rahmen unseres Stadtfestes begrü-
ßen zu können. Der Höhepunkt war ohne Zweifel der Auftritt des
über 60-köpfigen Jugendorchesters. Ich denke, das Parchimer Pu-
blikum war überwältigt vom künstlerischen Können dieses Ju-
gendorchesters, welches nicht nur in seiner Heimatstadt, sondern
auch international schon große Erfolge gefeiert hat. Der Auftritt
und das Können dieser jungen Musiker passen genau zu dem posi-
tiven Eindruck, den wir von dem schulischen und kulturellen Ni-
veau der Agnetendalschule in Peer gewonnen hatten. Weiterhin
gab es ein umfangreiches Rahmenprogramm für die Delegation
aus Peer, die aus Vertretern der Verwaltung und der Agnetendal-
schule bestand. So war z. B. eine Zusammenkunft mit einer Boots-
fahrt auf der Elde mit Stadtvertretern, der Verwaltung und des
Gymnasiums organisiert. Neben einer gemeinsamen Fahrradtour
und einer Stadtbesichtigung erfolgte zum Abschluss eine Besichti-
gung des Gymnasiums. Bei all diesen Zusammenkünften kam es
zu vielfältigen ungezwungenen Gesprächen in einer sehr angeneh-
men Atmosphäre. 
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Unsere Gäste versicherten uns, dass es ihnen sehr gut in unserem
schönen Parchim gefallen hat. Weiterhin fand auch ein Arbeitsge-
spräch zwischen der Delegation aus Peer mit unserer Verwaltung
statt. Es wurde zwischen den teilnehmenden Vertretern beider
Städte vereinbart, die Partnerschaft mit konkreten Vorhaben zu un-
tersetzen. Dies kam auch in den uns überbrachten Grüßen des Bür-
germeisters, Herrn Kelchtermans, zum Ausdruck. Es ist z. B. noch
in diesem Jahr vorgesehen, eine Fotoausstellung vorzubereiten mit
dem Ziel, den Bürgern von Parchim und Peer die jeweilige Part-
nerstadt vorzustellen. Ich denke, diese Beispiele zeigen, dass unse-
re Partnerschaft nach einem sehr guten Anfang auf einen guten
Weg des gegenseitigen Verstehens ist. Dafür möchte ich allen bis-
her Beteiligten herzlich danken.

Das Logo der Stadt Peer: eine Birne

Arbeitsgespräch im Stadthaus

Im Gespräch mit Herrn Meinke, Mecklenburger Fahrradtörn (2. v. l.)

Eröffnung des Parchimer Stadtfestes

Das Parchimer Original Lotti Jenßen kündigt 
das Jugenochester in der St.-Georgenkirche an.

Das Jugendorchester in Aktion

Bootsfahrt mit dem Schiff �Räuber Vieting�

Gespräche an Bord
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Im Rathauskeller

Herr Steven Matthei (Bildmitte), Kulturdezernent aus Peer und
Vorsitzender des Jugendorchesters, verliest ein Grußwort des Bür-
germeistes der Stadt Peer,
links im Bild Frau Sigrid Cornelissen, stellvertretende Bürgermeis-
terin aus Peer

Offizielle Flaggen aus Peer

Party im Rathauskeller mit DJ

Gruppenfoto vor dem Friedrich-Franz-Gymnasium

Schulleiter Herr Merzsch (Bildmitte) begrüßt die Gäste.

v. l.: Louis Dingenen, Edgar Goossens (beide Agnetendalschule
aus Peer), Dirk Flörke und Bernd Grzenia

Grußwort des Bürgermeisters 
der Stadt Peer, Theo Kelchtermans

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, lieber Bernd,
da ich wegen des jährlichen Turmfestes in Peer leider nicht nach
Parchim kommen kann, möchte ich Ihnen, Ihren Kollegen vom
Stadtrat und allen Einwohnern von Parchim mit diesem Brief mei-
ne herzlichen Grüße senden.
Außerdem möchte ich Ihnen nochmals zu Ihrer Wiederwahl als
Bürgermeister gratulieren. Hoffentlich hat Ihre gelungene Initiati-
ve, eine Partnerschaft mit Peer zu begründen, auch einen Beitrag
zu diesem Erfolg geleistet.
Peer entsendet für Ihr Stadtfest einen seiner besten Trümpfe.
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Das Jugendorchester der Königlichen Kapelle stammt schließlich
aus gutem Haus. Die Peerse Harmonie sammelte in den vergange-
nen Jahrzehnten zahlreiche Titel im In- und Ausland und ist seit ei-
nigen Monaten sogar bis nach China bekannt.
Das Jugendorchester ist vorläufig etwas bescheidener, aber durch
seine Reisen u. a. nach Lettland und jetzt auch nach Deutschland
erhält das Orchester eine immer größere internationale Bekannt-
heit. In einigen Jahren werden diese jungen Musiker dem �großen�
Orchester angehören und geschätzte Botschafter der Stadt Peer
sein.
Musik ist eine ideale Grundlage, um Freundschaften zu schließen.
Und das ist natürlich der Sinn der Partnerschaft zwischen Parchim
und Peer. Außerdem soll den Einwohnern beider Städte gezeigt
werden, was in der Partnerstadt vor sich geht.
Ich bin deshalb froh, dass die jungen Musiker des Jugendorches-
ters heute die Einwohner von Parchim kennenlernen können. Dar-
um geht es schließlich bei einer Partnerschaft: Zusammenarbeit,
Zusammengehörigkeitsgefühl und vor allem das Verständnis für
die Lage des anderen.
Momentan werden bereits Pläne für das nächste Projekt geschmie-
det: eine Radtour durch Parchim und Umgebung. Peer ist schließ-
lich eine richtige Radsportstadt und deshalb haben die hiesigen
Radsportvereine vor, im Jahr 2009 entweder mit dem Rad nach
Parchim zu fahren oder für einige Tage durch die Umgebung Ihrer
schönen Stadt zu radeln.
Zweifellos folgen in Kürze weitere neue Initiativen. Wir haben be-
reits notiert, dass das Friedrich-Franz-Gymnasium im Oktober die-
ses Jahres wieder nach Peer kommt. Außerdem möchte ich Ihnen
ein vorläufig gut gehütetes Geheimnis verraten: Während des Be-
suchs der Delegation der Schule steht ein gemeinsamer Auftritt mit
dem Schulchor von Parchim und zwei Jugendchören aus Peer auf
dem Programm. Sie sind herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

Theo Kelchtermans
Bürgermeister

Zum XXV. Parchimer Stadtfest 

wurden ca. 2.800 Lose verkauft, davon verkaufte allein
der Parchimer Horst Möller 2.000 Lose.

Bitte schauen Sie auf den Gewinnlisten nach, ob Sie zu den glück-
lichen Gewinnern gehören.
Ihre Preise holen Sie sich bitte im Stadthaus, Blutstraße 5, Zimmer
Nr. 323, ab.

Die 10 Hauptpreise
1. Preis
Hollywoodschaukel im Wert von 300,00  
Sponsor OBI

2. Preis
Hotelgutschein für 2 Personen, 3 Tage und 2 Übernachtungen
Sponsor Brinkmann Bleimann GmbH

3. Preis
Rundflug für 3 Personen mit einer Cessna 182
Sponsor Mülot Autotechnik Parchim/Lübz

4. Preis
Gutschein für ein Musical-Erlebnis Ihrer Wahl im Wert von 150,00  
Sponsor Top-Ticket Line

5. Preis 
Reise für 2 Personen zu den Störtebeker Festspielen in Ralswiek
auf Rügen
Sponsor Reisedienst Parchim GmbH

6. Preis 
Freier Kinoeintritt für 3 Monate
Sponsor Kino Movie Star

7. Preis 
Reise für 2 Personen zu den Störtebeker Festspielen in Ralswiek
auf Rügen
Sponsor Reisedienst Parchim GmbH

8. Preis 
Sonntagsbrunch für 2 Personen
Sponsor Parchimer Brauhaus GmbH

9. Preis
2 Eintrittskarten zur Weihnachtsgala am 07.12.2008

10. Preis 
Gutschein im Wert von 50,00  
Sponsor BBM Einrichtungshaus

Gewinnliste nach Losnummern sortiert:
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Gewinnliste nach Preisen sortiert:
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Spielplatz am Exerzierplatz

Übergabe einer neuen Kletteranlage

1997/98 wurde der Exerzierplatz im Rahmen des Vorhabens �Re-
gimentsvorstadt - Umgestaltung des alten Exerzierplatzes� neu ge-
staltet. Im Rahmen dieser Maßnahme wurden im Frühjahr 1998
durch Holzgestalter Lars Piolka 11 bespielbare Dragonerfiguren
sowie eine kleine Kletterpyramide angefertigt und aufgestellt.
Inzwischen sind eine Reihe der Kopf- und Rumpfteile der Drago-
nerfiguren durch Witterungseinflüsse und auch durch Schädlings-
befall stark beschädigt. Die ersten zwei Figuren wurden bereits
2004 aus Gründen der Verkehrssicherheit abgebaut. Zurzeit stehen
nur noch 6 der ursprünglichen 11 Dragonerfiguren. Aus diesen
Gründen wurde für dieses Jahr eine neue Kletteranlage eingeplant.
Nachdem sich die Stadt Parchim Anfang des Jahres mehrere Ge-
staltungsentwürfe für eine Kletteranlage eingeholt hatte, entschied
man sich wieder für den Entwurf des Holzgestalters Piolka aus
Höltingsdorf mit der Thematik �Toranlage der Dragonerkaserne�.
Dieses Angebot war auch im Hinblick auf Preis/Leistung das an-
nehmbarste Angebot. Die Gesamtkosten für die Kletteranlage ein-
schließlich Montage und TÜV- Abnahme betragen 17.850,00  .
Ziel war es, diese neue Anlage rechtzeitig zum Internationalen
Kindertag fertig zu stellen. Ein schöneres Geschenk kann man
wohl als Stadt den Kindern nicht machen, als dass sie auf den öf-
fentlichen Spielplätzen unbeschwert spielen und toben können.
Die Stadt Parchim unterhält zurzeit 22 öffentliche Spielplätze und
Spielplatzanlagen in 6 städtischen Einrichtungen auf ca. 3,8 ha
Fläche. Für die Unterhaltung (Pflege, Sandreinigung, Sicherheits-
überprüfung, Reparaturen, Ersatzteile, Ergänzung von Fallschutz-
sand) der Spielplätze werden jährlich ca. 36.000,00   in den städti-
schen Haushalt eingestellt. Da inzwischen viele Spielanlagen aus
Anfang der 90er Jahre stammen, ist es erforderlich, nun jährlich 
1 - 2 Spielgeräte zu erneuern, hierfür werden zusätzliche Mittel 
bereitgestellt.

Kinder des Kindergartens der Freundschaft 
erklettern das neue Spielgerät.

Übergabe der Baumaßnahme 
1. und 2. Bauabschnitt �Grüne Mitte� 

Mit der Übergabe des 1. und 2. Bauabschnitts ist im Rahmen des
Programms �Stadtumbau Ost � Aufwertung� für die Parchimer
Weststadt ein wesentlicher Teilbereich der �Grünen Mitte� fertig
gestellt. Die Baumaßnahme �Grüne Mitte� liegt im Geltungsbe-
reich der städtebaulichen Gesamtmaßnahme Parchim-Weststadt.
Im Rahmen der Umsetzung des von den Stadtvertretern beschlos-
senen Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK) und des
darauf aufbauenden Rahmenplans wurde auf den durch Abriss von
Wohnblöcken freigelegten Flächen eine parkähnliche Gestaltung
mit Waldcharakter geschaffen. Am 9. Januar 2004 fand die Bürger-
informationsveranstaltung zur Entwurfsplanung für den 1. Bauab-
schnitt und am 22. Mai 2007 für den 2. Bauabschnitt statt. Herr
Wefers und seine Mitarbeiter Frau Sievert und Herr Deffner vom
Planungsbüro Seebauer, Wefers und Partner GbR begleiteten die
Maßnahme vom Entwurf bis zur Ausführung. Die Baumaßnahme
begann im Jahre 2007. Für den 1. Bauabschnitt wurden entspre-
chend des Rückbaukonzepts bereits im Jahre 2006 die beiden
Wohnblöcke Hans-Beimler-Straße 42 - 49 und 58 - 64 durch die
WOBAU Parchim GmbH abgerissen. Die für diese Wohnblocks
vorhandenen öffentlichen Wohnwege und Parkplätze wurden in die
Planung einbezogen. Auf der Grundlage eines Pachtvertrages zwi-
schen Stadt und WOBAU wurden die freigelegten Flächen in die
Entwurfsplanung aufgenommen. Die Gestaltung sieht waldartige
Bereiche und so genannte �Lichtungen� wie die Liegewiese, den
Ruhegarten etc. vor. Die waldartigen Parkbereiche werden durch
die dichte Pflanzung bereits nach wenigen Jahren ein geschlosse-
nes Kronendach aufweisen. Insgesamt wurden 512 Bäume der Ar-
ten Birke, Ahorn, Eiche, Robinie, Linde, Kiefer und 59 Solitärbäu-
me der Arten Säulenhainbuche, Wildbirne und Mehlbeere
gepflanzt. Durch die Baumpflanzung in den gewählten Qualitäten
kann sich die �Grüne Mitte� als Außenstandort der BUGA Schwe-
rin 2009 bereits repräsentativ darstellen. Mit dem 2. Bauabschnitt
wurde im Frühjahr 2008 begonnen. Nach Abriss der Garagen im
Januar 2007 konnte auf dieser Fläche ein wesentlicher Baustein
der Gesamtanlage geschaffen werden. Dieser Abschnitt stellt als
Eingang Süd in seiner Bedeutung sowohl den Auftakt in die �Grü-
ne Mitte� als auch den Übergang zum Naturraum der Eldeniede-
rung dar. Damit ist ein wesentlicher Baustein der Grünen Mitte
realisiert. Bürgermeister Herr Rolly: �Heute möchten wir den
Dank an alle am Bauvorhaben Beteiligten aussprechen, die es er-
möglicht haben, dass unser Stadtteil Weststadt attraktiver geworden ist.

Besonderer Dank gilt:
- Herrn Schwabe, Abteilungsleiter im Ministerium für Verkehr,

Bau und Landesentwicklung, 
- Frau Schneidemesser und Herrn Matschoß vom Hoch- und

Tiefbauamt des Landkreises Parchim,
- Frau Sievert und Herr Wefers aus dem Planungsbüro Seebauer,

Wefers und Partner GbR,
- Herrn Kautz vom gleichnamigen Ingenieurbüro für Elektropla-

nung und 
- Herrn Erdmann und Herrn Klötzer von der EGS Entwicklungs-

gesellschaft mbH;

den Baufirmen:
- Garten- und Landschaftsbau Jolitz & Söhne GmbH,
- Elektrofirma Lewerenz und deren Mitarbeitern und 
- auch den Mitarbeitern der Stadtverwaltung, die an der Vorbe-

reitung und Umsetzung der Maßnahme mitgewirkt haben.
Wir freuen uns, dass wir heute gemeinsam mit allen Beteiligten
diese Freifläche der Öffentlichkeit übergeben können. Wir hoffen,
dass dieser Stadtteilpark zum Verweilen einlädt und von den An-
wohnern der Weststadt genutzt und auch sauber verlassen wird.
Mit einer Tafel, die im Baumbereich an einem Granitblock ange-
bracht ist, wird an die Errichtung dieser schönen Anlage erinnert.�
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Baukosten (lt. Auftragssumme):
1. Bauabschnitt 
Tiefbau- und Landschaftsarbeiten: 741.510,27  
Elektroarbeiten: 12.729,52  

2. Bauabschnitt 
Tiefbau- und Landschaftsarbeiten: 68.988,18  
Elektroarbeiten: 2.608,03  

Gesamtkosten: 825.836,00  

Veranstaltungen ab 13. Juni 2008

13.06.2008 Jan Mohr/Paul Botter Musikkneipe 
Hamburg �anno poll�

Alter Markt 3
14.06.2008 Parchimer SV, Sporthalle 
09.30 - Abt. Handball Weststadt
12.30 Uhr �Krümel-Cup 2008� 

MJE
14.06.2008 Tag der offenen Tür Bahnhofstraße 8
10.00 - in der Kreishand-
14.00 Uhr werkerschaft

Außenstelle Parchim
14.06.2008 Parchimer SV, Sporthalle
13.00 - Abt. Handball Weststadt
17.00 Uhr �Krümel-Cup 2008�

MJD
14.06.2008 Jubiläumskonzert des St. Georgen-
16.00 Uhr Händelchores mit dem kirche

collegium musicum,
dem Theodor-Körner-
Chor (Schwerin) und dem 
Norderstedter Frauenchor

14.06.2008 4. Parchimer Innenstadt
19.00 - Einkaufsnacht
24.00 Uhr
14.06.2008 Nachtkonzert St. Marienkirche
21.00 Uhr
15.06.2008 Parchimer SV, Sporthalle 
10.00 - Abt. Handball Weststadt
16.00 Uhr �Krümel-Cup 2008� 

WJE
21.06.2008 Heimatbund Parchim 09.00 Uhr Treff 

e. V., Besuch des mit PKW am 
Ortes Matzlow-Garwitz Museum oder
und der Heimatstube 09.50 Uhr an der 

Heimatstube
21.06.2008 Wanderung durch den Forsthof
14.00 Uhr Parchimer Stadtwald Kiekindemark
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21.06.2008 Großes Chöre-Singen St.Georgenkirche
17.00 Uhr 
24.06.2008 Dia-Vortrag Stadthalle
19.30 Uhr Australien Putlitzer Str. 56

kleiner Saal
26.06.2008 Heimatbund Parchim Zinnhaus
19.30 Uhr e. V., Arbeitsgruppe Reuterstube

Parchimer Lange Str. 24
Münzfreunde

27.06.2008 Klassik & Jazz St.Georgenkirche
19.30 Uhr
28.06.2008 Kinder- und Jugend- Sandbahn
10.00 Uhr sportspiele des Dammer Weg

Landkreises Parchim
28.06.2008 Wanderung durch den Vereinshaus 
14.00 Uhr Parchimer Stadtwald Slate

Juli

01.07. - 6. Sommermuseum Zinnhaus
07.09.2008 �Soldaten in Parchim Lange Straße 24

1200 - 2000�
02.07.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Instrumentalmusik mit 

dem Musizierkreis 
der Kreismusikschule

04.07.2008 Musik zum St.Georgenkirche
21.00 Uhr Tagesausklang 2
05.07.2008 18. Südstadt- Club am Südring
15.00 Uhr Sommerfest für 

Jung & Alt - Sport, 
Spiel, Spaß und 
Geselligkeit für die
ganze Familie 

06.07.2008 Jubiläumsausstellung ebe-art Galerie
11.00 Uhr 100 Ausstellungen Lübzer 

in 18 Jahren - 100 Chaussee 7
Werke von 18 Künstlern

09.07.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Bläsermusik
10.07.2008 Benefizkonzert St. Marienkirche
19.30 Uhr
12.07.2008 NDR 1 Radio M-V Sandbahn
19.00 Uhr Sommertour Dammer Weg

Stargast: 
Mark Medlock & Band

13.07.2008 Schuljahresabschluss- Mecklen-
15.00 Uhr konzert der Kreis- burgisches 

musikschule Landestheater
Blutstraße 16

14.07.2008 Konzert des Kreismusikschule
17.00 Uhr Schnupperkurses Ziegend. 

Chaussee 11
16.07.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Lieder und Choräle 
21.07. - Sommerferienkalender Club am Südring
30.08.2008
23.07.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Instrumentalmusik

26.07.2008 Festspiele St.Georgenkirche
19.30 Uhr Mecklenburg-

Vorpommern
Kammerorchester 
Sinfonia Varsovia
GÆbor Bodoczki, 
Trompete
(Preisträger Festspiele 
MV 1999)
Albrecht Mayer, Oboe

30.07.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Orgelimprovisationen
31.07.2008 Heimatbund Parchim Zinnhaus
19.30 Uhr e.V. Reuterstube

Arbeitsgruppe Lange Str. 24
Parchimer Münzfreunde

August

02.08.2008 Beachparty Voigtsdorfer Weg
Schwimmbad
Wockersee
Familientag

02.08.2008 Kultur- und Sportverein Slate
20.00 Uhr Slate e. V. Festplatz

Sommerfest 
06.08.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Bläsermusik 
08.08.2008 Musik zum St.Georgenkirche
21.00 Uhr Tagesausklang 3
16.08.2008 Museumsfest mit Museum
15.00 - Livemusik Lindenstraße 38
23.00 Uhr Museumshof
19.08.2008 Italienisches um Bach St.Georgenkirche
19.30 Uhr
20.08.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Orgelmusik
23.08.2008 Aktionstag im Rahmen Zinnhaus
14.00 - des Sommer- Lange Str. 24
18.00 Uhr museums
23.08.2008 Amur-Kosaken St. Marienkirche
19.30 Uhr
27.08.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Orgel und Trompete
28.08.2008 Heimatbund Zinnhaus
19.30 Uhr Parchim e. V. Reuterstube

Arbeitsgruppe Lange Str. 24
Parchimer Münzfreunde

30.08.2008 Einschulungen
30.08.2008 Orgelkonzert St.Georgenkirche
16.30 Uhr

September

03.09.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Celloduo
05.09.2008 Musik zum St.Georgenkirche
21.00 Uhr Tagesausklang 4
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06.09.2008 Chorkonzert St. Marienkirche
19.30 Uhr gemischter Chor

aus Bernau
07.09.2008 Deutscher Sandbahn

Langbahnpokal Dammer Weg
10.00 Uhr Training
14.00 Uhr Start
09.09.2008 Benefizkonzert mit dem Stadthalle
19.00 Uhr Heeresmusikkorps 14, Putlitzer Str. 56

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
e. V.

10.09.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Orgelmusik
13./ Ausstellung Stadthalle
14.09.2008 �Die Welt der Reptilien� Putlitzer Str. 56
13.09. - 3. Kunstmeile Parchim
12.10.2008
14.09.2008 Ausstellung ebe-art Galerie
11.00 Uhr Zeichnungen, Malerei, Lübzer

Skulpturen, Plastiken Chaussee 7
von
Ute & Michael Mohns

17.09.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Chormusik
19.09.2008 Fritz-Reuter-Bühne Stadthalle
19.30 Uhr �Uns Mudder Putlitzer Str. 56

ward�n Superstar�
20.09.2008 Matt Vrba Musikkneipe

Singer/Songwriter �anno poll�
Portland/Oregon Alter Markt 3

22.09.2008 Eröffnung Ausstellung St. Marienkirche
Willi Schomann 

24.09.2008 Sommermusikpro- St. Marienkirche
18.00 Uhr gramm �Kleine

Geistliche Musik�
24.09.2008 kleine geistliche St. Marienkirche
18.00 - Musiken
18.30 Uhr Orgelmusik
25.09.2008 Vortrag �Willi St. Marienkirche
19.30 Uhr Schomann malt

St. Marien aus�
25.09.2008 Heimatbund Parchim Zinnhaus
19.30 Uhr e. V., Arbeitsgruppe Reuterstube

Parchimer Lange Str. 24
Münzfreunde

27.09.2008 Unternehmerball Stadthalle
19.00 Uhr Putlitzer Str. 56
27.09.2008 romantische St. Marienkirche
19.30 Uhr Orgelnacht
28.09.2008 Festgottesdienst St. Marienkirche

Oktober

02.10.2008 Kultur- und Sport- Slate
19.30 Uhr verein Slate e. V.

Herbstfeuer
04.10.2008 Tequilaparty Stadthalle
21.00 Uhr Putlitzer Str. 56
05.10.2008 Musiziernachmittag St. Marienkirche
14.00 Uhr 

10.10. -
12.10.2008 2. Pütt·s Bräu Schuhmarkt

Oktoberfest
14.10.2008 Volksmusik mit den Stadthalle
19.30 Uhr Geschwistern Hofmann Putlitzer Str. 56
18. oder Oldieparty Stadthalle
25.10.2008 Putlitzer Str. 56
18.10.2008 Saalstunde Kreismusikschule
18.30 Uhr Ziegendorfer 

Chaussee 11
30.10. - Martinimarkt Festplatz an
03.11.2008 der Bergstraße
30.10.2008 Heimatbund Parchim Zinnhaus
19.30 Uhr e. V., Arbeitsgruppe Reuterstube

Parchimer Lange Str. 24
Münzfreunde

31.10.2008 Cellokonzert St. Marienkirche
17.00 Uhr

November

01.11.2008 Konzert mit Carlo Rathauskeller
19.00 Uhr Cazals Schuhmarkt 1

Gesang und Gitarre
02.11.2008 Ausstellung ebe-art Galerie

Zeichnungen, Lübzer
Druckgrafiken von Chaussee 7
Nuria Quevedo 
(span. Künstlerin)

07.11.2008 Vortrag Slate
19.00 Uhr Heimatgeschichte

Thema: �Slater Schule�
09.11.2008 Snack un Danz Stadthalle
15.00 Uhr in Pütt Putlitzer Str. 56
14.11.2008 Dia-Show mit Musik Stadthalle

�Norwegen� Putlitzer Str. 56
von und mit W. Mücke

15.11.2008 Frühstückstreffen Landratsamt
09.00 Uhr für Frauen Solitärgebäude

Thema: �Entdeckungen, Putlitzer Str. 25
die mein Leben
verändern�, Referentin:
Christel Gelhausen

15.11.2008 Lesung mit Stadthalle
15.00 Uhr Eberhard Freise Putlitzer Str. 56

�Der Mischling�
Veranstaltung des 
Heimatbundes, 
des Fritz-Reuter-Klubs
und der Stadt Parchim

22.11.2008 �Parchim liest�
22.11.2008 Mozart - St.Georgenkirche
16.30 Uhr Kirchensonaten
27.11.2008 Heimatbund Parchim Zinnhaus

e. V., Arbeitsgruppe Reuterstube
Parchimer Lange Str. 24
Münzfreunde

30.11.2008 Weihnachtskonzert Stadthalle
15.00 Uhr mit dem Landes- Putlitzer Str. 56

polizeiorchester bei 
Kaffee und Kuchen

30.11.2008 Musik zum 1. Advent St.Georgenkirche
17.00 Uhr
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Dezember

05. - Adventsmarkt St. Marienkirche
07.12.2008
07.12.2008 Weihnachtsgala mit Stadthalle

Michael Hansen, Putlitzer Str. 56
Rosanna Rocci, 
Michael Morgan und 
Jürgen Marcus

07.12.2008 Weihnachtssingen �Uns Pütter Hus�
14.30 Uhr mit dem Händelchor
10.12.2008 Ivushka Stadthalle

die russische Putlitzer Str. 56
Musikrevue

13.12.2008 Oldieparty Stadthalle
Putlitzer Str. 56

14.12.2008 Weihnachtskonzert St. Josefkirche
15.00 Uhr des Händelchores mit 
und dem collegium musicum
17.00 Uhr
14.12.2008 Bläsergottes- St.Georgenkirche
15.00 Uhr dienst am 3. Advent
18.12.2008 Heimatbund Parchim Zinnhaus
19.30 Uhr e. V., Arbeitsgruppe Reuterstube

Parchimer Lange Str. 24
Münzfreunde

25.12.2008 Weihnachtsparty Stadthalle
21.00 Uhr Putlitzer Str. 56
31.12.2008 Silvesterball Stadthalle
20.00 Uhr Putlitzer Str. 56
31.12.2008 Orgelmusik zum St.Georgenkirche
23.00 Uhr Jahresausklang

˜nderungen vorbehalten!
Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in der Stadthalle:
Büro der Stadthalle: Tel. 03871/6067220 oder 6067222
Stadtinformation: Tel. 03871/71550, Fax 71555
Hinweis: Die Stadt Parchim bittet alle Parchimer Vereine, Institu-
tionen, Gaststätten usw. ihre Veranstaltungen für das Jahr 2008 an
die Stadt Parchim, Fachbereich 4, Kultur, Jugend und Soziales,
Blutstraße 5, 19370 Parchim, Tel.: 03871/71422, Fax: 03871/71444
oder per E-Mail: fb4@parchim.de oder an die Stadt Parchim, Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit, Schuhmarkt 1, 19370 Parchim,  Tel.:
03871/71194, Fax. 03871/71192 oder per E-Mail: stadt@parchim.de
zu übermitteln. 
Die Veröffentlichung der Termine erfolgt kostenlos.

Wanderung durch den Parchimer Stadtwald

Am 21.06.2008 findet eine Wanderung durch das Waldgebiet um
Kiekindemark statt.Thema ist die Forstgeschichte der Stadt Par-
chim und gegenwärtige Aufgaben in der Waldbewirtschaftung.
Treffpunkt ist der Forsthof in Kiekindemark.
Beginn: 14.00 Uhr
Gegen 16.30 Uhr zum Ausgangspunkt zurückgekehrt, werden 
Gegrilltes und Getränke bereitstehen.

Am 28.06.2008 findet eine nächste Wanderung mit ähnlichem 
Inhalt statt. Hier ist der Treffpunkt am Vereinshaus in Slate.
Beginn: 14.00 Uhr
Ab ca. 17.00 Uhr wird es am Vereinshaus etwas gegen Hunger und
Durst geben.
Beide Veranstaltungen werden durch die Stadtforstverwaltung und
die Bürger der Ortsteile Slate und Kiekindemark vorbereitet. Wir
rechnen mit einer regen Teilnahme.

Museum

Wieder einmal hat der bekannte Brillenhersteller Fielmann für das
Museum der Stadt Parchim gespendet. So konnte ein Ölgemälde
mit dem Titel 

�Zieten zu Pferd� erworben
werden. Hans Joachim von Zie-
ten war ein berühmter Husaren-
general Friedrichs des Großen,
dessen Soldaten auch in Par-
chim stationiert waren. Zieten
selbst wird ebenfalls hier gewe-
sen sein. Im Kirchenbuch von
St. Georgen ist er als Taufpate
verewigt worden. 

Theodor Fontane dichtete :
Hans Joachim von Zieten,
Husaren-General,
Dem Feind die Stirne bieten,
Er tat�s wohl hundert Mal; 
Sie haben�s all erfahren,
Wie er die Pelze wusch,
Mit seinen Leibhusaren,
Der Zieten aus dem Busch.

Das Zieten-Bild kann in der Sonderausstellung �Soldaten in 
Parchim� im Zinnhaus vom 1.7. - 7.9. bewundert werden.

Wolfgang Kaelcke
Leiter Museum Parchim 
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Uns Pütt

Amtliche Bekanntmachungen und Informationen der Stadt Parchim:
Erscheinungsweise: monatlich

Bezugsmöglichkeiten: - kostenlose Verteilung an alle erreichba-
ren Haushalte der Stadt Parchim

(einschließlich der Ortsteile) Au�agenhöhe: 9.689
- Auslagen bei der Stadt Parchim, 
Rathaus, Schuhmarkt 1.

- Abonnement über Stadt Parchim möglich gegen Erstattung 
der Kosten für den Versand.
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Satz und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, Röbeler Straße 9,

17209 Sietow, Tel.: 039931/57 90,  Fax: 039931/5 79 30,
http://www.wittich.de, E-mail: info@wittich-sietow.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Parchim:   
Der Bürgermeister PF 1549 • 19365 Parchim • 
E-Mail: stadt@parchim.de; Internet: www.parchim.de
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
H.-J. Groß, Verlagsleiter.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers
wieder, der auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und un-
seren z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für
ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kun-
den vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-
Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine ge-
naue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Bean-
standungen verp�ichten uns zu keiner Ersatzleistung.

� Spezielles Sonnenschutzglas besteht aus eingefärbten oder be-
schichteten Scheiben, die einem wesentlichen Teil der Wärme-
einstrahlung den Weg in den Raum versperren. Sie empfehlen
sich hauptsächlich für Südfenster. Einen ähnlichen Schutz bie-
ten - meist getönte - Reflexionsfolien, die nachträglich von in-
nen auf die Glasflächen gebracht werden. Die Folie ist selbst-
klebend und nur begrenzt haltbar.

� Die Tageshitze strömt auch beim Lüften durch das geöffnete
Fenster in die Wohnung. Deshalb empfiehlt es sich, nur in den
kühleren Morgenstunden oder spät abends, wenn ein frischer
Wind weht, ausgiebig zu lüften. Tagsüber sollten Fenster und
Türen geschlossen bleiben.

� Nicht zu unterschätzen ist in diesem Zusammenhang die Wär-
meabstrahlung von Elektrogeräten und Lampen. Auch um
Strom zu sparen, sollten diese Wärmequellen nur dann einge-
schaltet sein, wenn man sie auch tatsächlich braucht. 

� An schwülen Tagen sollten zudem Arbeiten mit viel Wasser
und feuchter Wäsche, wenn möglich, vermieden werden, um
die Luftfeuchtigkeit in den Räumen nicht noch zusätzlich zu
erhöhen.

� Elektrische Raumklimageräte sollen für kühle Luft im Haus
sorgen. Aber besonders bei Billiggeräten ist die Technik oft
nicht ausgereift und der Energieaufwand steht dann in keinem
Verhältnis zur erzeugten Kältemenge. Insgesamt ist von diesen
Geräten abzuraten. 

� Kühlschränke und Gefriergeräte verbrauchen mehr Strom,
wenn die Umgebungstemperatur hoch ist. Optimale Aufstell-
plätze sind deshalb kühle Räume ohne direkte Sonneneinstrahlung.

� Auf die richtige Innentemperatur des Kühlschrankes sollte
ebenfalls geachtet werden, denn jedes Grad mehr schluckt zu-
sätzlich Strom. Zum Frischhalten von Lebensmitteln reichen 6
bis 8 Grad Celsius völlig aus. 

� Abtauen der Eisschichten auf den inneren und Staub saugen
auf den äußeren Wärmetauschern ist im Sommer wichtiger den
je. Gerade in der heißen Jahreszeit sollte ein Kühlschrank nach
dem Öffnen möglichst schnell wieder geschlossen werden, da-
mit nicht zuviel warme Luft eindringt.

� Ist man während des Jahresurlaubes außer Haus, kann sich das
Abstellen des Kühlschrankes lohnen.

Verbraucherzentrale Mecklenburg-Vorpommern

Coole Tipps für heiße Tage

Was man gegen schweißtreibende 
Temperaturen tun kann

Im Winter versucht man mit allen Mitteln, die teuer erzeugte Wär-
me im Haus zu halten. Im Sommer dagegen soll die kostenlose
Hitze am besten gar nicht erst in die Wohnung kommen. Und: Es
muss nicht unbedingt eine zentrale Klimaanlage oder ein Strom
zehrendes Kleingerät sein, dass für angenehme Temperaturen in
den Räumen sorgt. Die Quecksilbersäule lässt sich auch mit preis-
werteren und umweltschonenderen Alternativen auf einem erträgli-
chen Niveau halten. 
Dazu die Empfehlungen der Energieberater der Neuen Verbrau-
cherzentrale in Mecklenburg und Vorpommern: 
� Schutz gegen die pralle Sonne ist am wirksamsten, wenn die

Sonnenstrahlen abgewehrt werden, bevor sie die Fensterflä-
chen und die Hausfassade erreichen. Zum Sonnenschutz außen
am Haus zählen die natürliche Beschattung (Laubbäume, Bal-
kone, Dachüberstände) und Blenden wie Markisen, Jalousien,
Roll- und Klappläden.

� Auf der Innenseite des Fensters angebrachte Rollos und Vor-
hänge können die wärmenden Sonnenstrahlen erst abschirmen,
wenn sie bereits in den Raum eingedrungen sind. Sie sind des-
halb nicht so wirksam wie außen liegende, hinterlüftete Jalou-
sien oder Fensterläden. Die Innenrollos sollten eine möglichst
gute Reflexionswirkung haben, ihre Außenflächen also hell
oder metallbeschichtet sein.
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am 

Samstag, 26. Juli 2008

Waagerecht:
1. Straße in der Parchimer Altstadt; 9. kleinste vierstellige Zahl;
10. Viehfutter; 11. Speisefisch; 12. kleine Flüssigkeitsmenge; 14.
nordd. für kleines Küstenboot; 16. Streit; 18. chem. Zeichen für
Nickel; 19. Kfz-Kennz. von Rostock; 21. Gebiet um eine Kreis-
stadt; 22. Eule (niederdt.); 23. Bein (engl.); 24. Sportgemeinschaft
(Abk.); 26. Überbleibsel; 28. Habsucht; 30. Teilmenge; 33. Ausse-
hen, Fluidum; 34. Soße zum Eintunken; 35. höchste Begeisterung;
36. Straße in der Parchimer Altstadt

Senkrecht:
1. Jungpferd; 2. w. Pferd; 3. chem. Zeichen für Calcium; 4. frz.
Dichter der Romantik; 5. sächl. Pronomen; 6. gefrorener Tau; 7.
türk. Provinzhauptstadt; 8. gebürtiger Parchimer Feldherr (1800 -
1891); 13. Fußbodenmaterial; 15. Entschlusskraft; 17. Ei der Laus;
19. Dichteklasse des Cholesterins; 20. Organisation (Abk.); 22. Fe-
rien, Erholung; 25. eine Infektionskrankheit; 27. Dreschabfall; 28.
gehen (engl.); 29. jedoch, andererseits; 31. geh. für Pferd; 32.
Fluss durch München

Das Lösungswort ergibt sich aus den Buchstaben der Zahlen

27-20-8-8-35-6-33-17-1-7-17-25

Rätsel

Liebe Rätselfreunde,

Das Lösungswort des Rätsels der Mai-Ausgabe lautete

�Lewitz-Werkstaetten�

Unter Ausschluss des Rechtsweges zogen wir unter allen richtigen
Einsendungen folgende drei Gewinner:

1. Preis
Bildband über Parchim
Hildegund Scharf
Pestalozziweg 8
19370 Parchim

2. Preis
Parchimer Kaffee-Pott
Christa Bohnsack
W.-I.-Lenin-Str. 56
19370 Parchim

3. Preis
Parchimer Sekt
Renate Chramosta
Ziegendorfer Chaussee 26
19370 Parchim

Allen Gewinnern unseren herzlichen Glückwunsch!
Bitte holen Sie Ihre Gewinne bis zum 15.07.2008 im
Rathaus,
Schuhmarkt 1
Zimmer 301 
ab.
Das Lösungswort des heutigen Rätsels schicken Sie bitte bis zum
15.07.2008 an die

Stadt Parchim
Kennwort Rätsel
PF 1549, 19365 Parchim

Viel Spaß wünscht Ihnen Ihre Stadt Parchim!
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Geburtstage

Herzliche Glückwünsche 

und alles erdenklich Gute

wünschen wir allen 

Geburtstagskindern 

des Monats Juni.

Zeitungsleser
wissen mehr!
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Stadtwerke Parchim GmbH
Ostring 38, 19370 Parchim
www.stadtwerke-parchim.de

B  E  K  A  N  N  T  M  A  C  H  U  N  G
GASPREISE
Die Bindung der Gasbeschaffungskonditionen an die Entwicklung der Heizölpreise sorgt derzeit dafür, dass sich die ange-
spannte Lage auf dem Markt für Heizöl auch auf den Gaseinkauf der Stadtwerke Parchim GmbH auswirkt. Aufgrund dessen
sehen wir uns dazu veranlasst, die Arbeitspreise in der Grundversorgung mit Gas um 0,48 Cent/kWh zzgl. USt an die gestie-
genen Bezugskosten anzupassen. 
Ab 1. August 2008 gelten in der Grundversorgung mit Erdgas aus dem Niederdrucknetz der Stadtwerke Parchim GmbH
nachstehende Preise:

In gleicher Weise wirken sich die gestiegenen Beschaffungskonditionen auf die Lieferarbeitspreise der Sondervereinbarung (Hei-
zen mit Erdgas) aus. Die ab 1. Juli 2008 gültigen Preise entnehmen Sie bitte nachstehender Tabelle:

Mit den vorstehend genannten Bruttopreisen sind die Entgelte für den Netzzugang, die Konzessionsabgabe, die Erdgassteuer
und die Umsatzsteuer in der derzeitig gültigen Höhe abgegolten.

Hinweispflicht (§ 107 EnergieStV):
Erdgas, das zu Heizzwecken genutzt wird, ist ein steuerbegünstigtes Energieerzeugnis. Es darf nicht als Kraftstoff verwendet werden, es sei
denn, eine solche Verwendung ist nach dem Energiesteuergesetz oder der Energiesteuer-Durchführungsverordnung zulässig. Um steuer- und
strafrechtliche Folgen einer zweckfremden Nutzung zu vermeiden, wenden Sie sich bitte in Zweifelsfällen an das zuständige Hauptzollamt in
Stralsund.
(Postanschrift:  Hiddenseer Straße 2, 18439 Stralsund)

Die in der Jahresverbrauchsabrechnung für das Jahr 2007 mitgeteilten monatlichen Abschläge auf die Erdgaslieferung im Jahr
2008 berücksichtigen diese Preisanpassung nicht. Die Zählerstände zum ˜nderungstermin werden wir rechnergestützt ermit-
teln. Selbstverständlich können Sie uns auch Ihre zu diesem Zeitpunkt selbst abgelesenen Zählerstände schriftlich oder per E-
Mail an vertrieb@stadtwerke-parchim.de mitteilen. Zu allen Fragen der Energieversorgung beraten unsere Mitarbeiter Sie
gern. Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem persönlichen Gespräch während unserer Öffnungszeiten (Montag und Mittwoch
9:00 - 15:45 Uhr, Dienstag und Donnerstag 9:00 - 17:00 Uhr, Freitag 9:00 - 12:00 Uhr). Sie erreichen uns auch telefonisch un-
ter 03871 - 623521 oder per E-Mail unter Vertrieb@Stadtwerke-Parchim.de.
Wir danken Ihnen für Ihr bisher entgegengebrachtes Vertrauen und werden Ihnen auch in Zukunft ein zuverlässiger Partner in
Sachen Energieversorgung sein.

Spinar
Geschäftsführer

- Anzeige -
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Go Wittich Go Online
www.wittich.de
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telefonische Kartenvorbestellung: 03871/62 91-140, Mo. - Fr. 8 - 15 Uhr, Sonnabend 09.00 - 13.00 Uhr
sowie 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

Eintrittspreise (alle Preise inklusive Garderobe)
1. Parkett 2. Parkett 3. Parkett Malsaal (M) Theatergaststätte (G)

Freiverkauf 10 � 9 � 8 � 8 � 8 �
ermäßigt 7 � 6 � 5 � 6 �
Premieren 13 � 12 � 11 � 11 � 11 �
ermäßigt 10 � 9 � 8 � 8 �
für Schulklassen einheitlich 7 � /Person 6 �
Märchenvorstellung 5 � für Kinder, 7 � für Erwachsene
inkl. Programmheft bei Gruppen ab 15 Kindern 5 � für einen Betreuer � Preise gelten auch für Märchen-Premieren

Juli/August 2008

Mecklenburgisches
Landestheater Parchim

Leiter: Thomas Ott-Albrecht

Blutstraße 16, 19370 Parchim
Tel.: 0 38 71 / 62 91-0
Fax: 0 38 71 / 62 91-111

www.mlt-parchim.de

Spiel
Zeit
2007
2008

Blutstraße 16 • 19370 Parchim • Tel. 0 38 71/ 6 29 10 • Fax 0 38 71/ 6 29 11 11

Ausverkauft * Restkarten **

Juli
Di. 01. 07., Große Bühne, 10.00 Uhr
An der Arche um Acht, Kinderstück von Ulrich Hub 
Regie: Stange, Ausstattung: Krottenthaler
mit: Eiberger, Savvidou, Weber, Pawlak, Staiger 
Mi. 02. 07., Malsaal,10.00 Uhr
Odysseus nach Homer von Thilo Schlüßler 
Regie: Schlüßler mit: Pawlak, Weber 
Do. 03. 07., Malsaal, 10.00 Uhr
Lust oder Liebe von David S. Craig, Robert Morgan 
Regie/Ausstattung. Mickan mit: Leyh, Schleue 
Fr. 04.07., Theatergaststätte, 19.30 Uhr
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz 
Regie/Ausstattung: Mickan mit: Leyh
Landratsamt, 20.00 Uhr
Songs in der Remise - Fährmann
Mo. 07. 07., Große Bühne,  19.30 Uhr
Eröffnungsveranstaltung � PCH.INFO 1.DE 
Di. 08. 07., Malsaal, 10.00 Uhr  
Chatroom von Enda Walsh
Mi. 09. 07., Malsaal, 10.00 Uhr *
Chatroom von Enda Walsh
Do. 10. 07., Malsaal, 10.00 Uhr *
Chatroom von Enda Walsh
Fr. 11. 07., Malsaal, 10.00 Uhr und 19.30 Uhr
Chatroom von Enda Walsh
Sa. 12.07., Theatergaststätte, 19.30 Uhr
Männer und andere Irrtümer 
von Michele Bernier und Marie Pascale Osterrieth
Regie/Ausstattung: Mickan mit: Stange 
So. 13. 07. Große Bühne, 15.00 Uhr
Abschlusskonzert der Parchimer Musikschule 
Mo. 14. 07., Malsaal, 10.00 Uhr  
Lust oder Liebe 
von Davis S. Craig/Robert Morgan 
Regie/Ausstattung: Mickan mit: Leyh, Schleue 
Di. 15. 07., Malsaal, 10.00 Uhr  
Chatroom von Enda Walsh
Mi. 16. 07., Malsaal, 10.00 Uhr   
Odysseus nach Homer von Thilo Schlüßler

Do. 17. 07., Große Bühne, 10.00
An der Arche um Acht Kinderstück von Ulrich Hub 
Fr. 18. 07., Theatergaststätte, 19.30 Ihr
Männer und andere Irrtümer 
von Michele Bernier und Marie Pascale Osterrieth

Sa. 19. 07., Theatergaststätte, 19.30 Uhr
Zum letzten Mal 
Männer und andere Irrtümer
von Michele Bernier und Marie Pascale Osterrieth
Fr. 25. 07., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Sa. 26. 07., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz

August
Fr. 01. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Sa. 02. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Fr. 08. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Sa. 09. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Fr. 15. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Sa. 16. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Fr. 22. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Sa. 23. 08., Theatergaststätte, 19.30 Uhr 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Auswärtige Vorstellungen: 
Di. 01. 07., Putbus, 20.00 Uhr
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Sa. 05. 07., Plate, 19.30 Uhr
Männer und andere Irrtümer
von Michele Bernier und Marie Pascale Osterrieth
Di. 08. 07., Putbus, 20.00  
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 15. 07., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 22. 07., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 29. 07., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 05. 08., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex? 
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 12. 08., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex?  
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 19. 08., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex?  
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
Di. 26. 08., Putbus, 20.00 
War das jetzt schon Sex?  
Monolog nach dem gleichnamigen Roman von Stefan Schwarz
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IHRE HELFERin den schweren Stundenin den schweren Stunden
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BAUFIRMEN 
aus der Region

Parchim

Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl

Treppenneubau
Treppenrenovierung

Haustüren, Fenster, Fensterläden aus Holz, 
Alu & Kunststoff • Innentüren • Rollläden • Rolltore

Innenausbau • Wintergärten • Überdachungen
Natursteine •Tischlerarbeiten u.v.a.m.

Ludwigsluster Chaussee 17 • 19370 Parchim
Tel. 0 38 71/42 12 36 • Fax 42 12 38
E-Mail: info@treppenbau-gerds.de, 

www.treppenbau-gerds.de

LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0 · Telefax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: m.boettcher@wittich-sietow.de · Internet: www.wittich.de

Ihr persönliche Ansprechpartnerin

MICHAELA BÖTTCHER Telefon: 0171/9 71 57 39

WERBUNG 
die ankommt

WIR BERATEN SIE GERN!
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UND WAS 

KÖNNEN 

WIR FÜR SIE TUN?

Titan in seiner
schönsten Form

TITAN - Einfach unvergleichlich

Leicht, flexibel 
und schön

„Haus des Sehens“
Lübz & Parchim

Info´s unter www.augenoptik-ahlmann.de

Reines Titan ist ein silbernes Metall,
das in der Erdkruste in Form von Erz
und Sand vorkommt. Mit einem Vor-
kommen von 0,56 % liegt es an 9.
Stelle. Es gehört neben Aluminium,
Eisen und Magnesium zu den am häu-
figsten in der Natur vorkommenden
Metallen.

DIE VORTEILE VON TITAN UND 
TITANLEGIERUNGEN SIND:

• Geringe Dichte 
(niedriges Bauteilgewicht)

• Hohe Festigkeit, hohe Steifigkeit

• Hohe thermische Belastbarkeit

• Sehr gute Korrosionsbeständigkeit

• Gute Körperverträglichkeit

Titanfassungen für mehr Tragekomfort
Brillenfassungen aus Titan sind sehr
leicht und bieten dadurch einen ho-
hen Tragekomfort. Sie sind  sehr ela-
stisch und enorm widerstandsfähig
gegenüber mechanischen Belastun-
gen. Titan ist völlig korrosionsfrei, das
heißt, es gibt kein Anlaufen der Bril-
lenfassung.

ALLERGIE-UNBEDENKLICHKEIT
Bei Kontakt mit bestimmten Materia-
lien kann es zu einer sogenannten Kon-
taktallergie kommen. Die wichtigsten
Auslöser sind Nickel und Kobalt, die
vor allem in unedlen Metallen enthal-
ten sind. Der Vorteil von Titan ist seine
Allergie-Unbedenklichkeit. Allergiker,
die bisher nur Brillenfassungen aus
Kunststoffmaterialien tragen konnten,
können nun auch ohne Probleme ein
Brille aus Titan wählen.

TITAN - BRILLENWOCHEN
BIS 31. JULI 2008 20 %

Kontaktlinsen

Anpassung, 
Vermessung, Probetragen,
Beratung, Nachkontrolle,

Pflegemittel

Handelsware
und Zubehör

• Etui´s, Lesehilfen,
Thermometer

• Reinigungsmittel
• Pflegetücher

• Ultraschallgeräte

Vergrößernde
Sehhilfen

Wenn die Brille
nicht mehr reicht. Lupen,

Lupenbrillen und 
-vorsätze, Lesegeräte,

Vermessung und
Anpassung

Augenoptik

• Sehtest • Bedarfsanalyse
• individuelle Beratung

• Brillenanpassung • Service
• Kinderbrillen • Farbberatung

• Videovermessung • Sonnenbrillen
• Arbeitsplatzanalyse • Schutzbrillen
• Prüfen von Winkelfehlsichtigkeit

• Computerarbeitsplatzbrillen
• Markenprodukte

Visualtraining

• das Fitness-Studio für 
die Augen

• Analyse & Trainingsanleitung
vom Spezialisten
• Nachkontrollen

• Muskel- & 
Koordinationsübungen

� Kompetenz & 
Sicherheit

• Zusatzausbildung 
der Mitarbeiter und 
Spezialisierungen

• Garantie und 
Versicherung

• Umtauschvarianten
• Meisterpräsenz

� Angebote & Service

• ständig wechselnde
Aktionsangebote

• Schnäppchen
• Firmen & Vereinsbonus
• Familienrabatt
• Finanzierungsvarianten
• kostenloser 

Rund-um-Service
• Außer-Haus-Service 

& Hausbesuche
• Betriebs- & 

Schulberatung
• Naturprodukte 

für Ihre Augen -
Beratung und 
Bestellung

Wir finden Lösungen für
Ihre individuellen Bedürfnisse

„Haus des Sehens“

Lübz & Parchim
Alles unter einem Dach

www.augenoptik-ahlmann.de

Sportoptik

• Besser Sehen im Sport
• Spezialistenberatung

• Prüfen, Messen,
Analysen

• Windkanal

Meister-Werkstatt

• Fertigung aller Brillen vor Ort
• Schnell-Reparatur-Service

• individuelle Formgestaltung
• anatomische 

Sonderanfertigungen
• Qualitätskontrolle

Uhren & Schmuck

• Beratung
• Verkauf

• Reparaturen
• Anfertigung

• Batteriewechsel

- Anzeige -


